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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der großbritanniſche Botſchafter am berliner Hofe Sir
Edward Malet welcher ſich mit ſeiner Gemahlin Lady
Ermyntrude auf einige Wochen nach Homburg begeben hat wird
dem Kaiſer nach deſſen Rückkehr von den Manövern ſein Ab
berufungsſchreiben überreichen und dann ſein neu erbautes
Schloß auf Cap Aglio bei Nizza beziehen

Eine Unterredung mit Heinrich v Treitſchke
Wir erwähnten bereits daß Treitſchke mit dem berliner

Berichterſtatter des pariſer Matin eine Unterredung gehabt
hat über welcher dieſer in ſeinem Blatte berichtet Die Unter
redung fand ſtatt aus Anlaß der Rede die Treitſchke bei der
Kriegserinnerungsfeier der berliner Univerſität am 19 Jnli ge
halten hatte Das Gefpräch verlief nach der Darſtellung des
Berichterſtatters folgendermaßen

Haben Sie denn ſelbſt meine Rede geleſen fragte Treitſchke
den Beſucher Jch fürchte Sie haben ſich gleich vielen anderen
mit einer mehr oder minder genauen Umſchreibung derſelben be
gnügt Jm entgegengeſetzten Falle müſſen Sie ſich überzeugt
haben daß ſie nichts enthält was für Jhre Landsleute verletzend
iſt Allerdings war ſie durchglüht von Patriotismus Jch ſprach
hauptſächlich zu jungen Leuten und mußte in Anbetracht der Um
ſtände zu ihnen von der heiligen Sache des Vaterlandes ſprechen
Aber Sie Franzoſen ſind ja alle ohne Unterſchied Patrioten
wollte Gokt daß Deutſchland Jhnen in dieſer Hinſicht gliche
Sie ſollten daher begreifen daß ein Deutſcher von ſeinem natio
nalen Standpunkte ähnliche Geſinnungen hegen kann Halten
Sie mich nur nicht für einen Chauviniſten Der Chauvinismus
iſt wie man ſo oft geſagt hat nur das Zerrbild des Patriotismus
Jch bin Patriot und nichts weiter aber mein Patriotismus hat
nichts ausſchließliches Neben Deutſchland das ich über alles
liebe giebt es andere Nationen die ich nach Verdienſt ſchätze und
unter dieſen nimmt die franzöſiſche den erſten Platz ein Jch
habe während des Krieges Jhr Land durch Wort und Schrift
bekämpft mit all der Kraft und Heftigkeit deren ich fähig war
Seit den Ereigniſſen von 1870 und ſchon zuvor habe ich aber
niemals ein Wort geſagt oder geſchrieben dem eine beleidigende
Abſicht beigemeſſen werden könnte Soll ich mich denn etwa ent
halten Sie nach meinem Gewiſſen zu beurtheilen nur weil mein
Urtheil Jhnen nicht immer günſtig iſt Das wäre weder Jhrer
noch meiner würdig

Wer ſo ſpricht meinte der Berichterſtatter muß eine Ver
ſtändigung zwiſchen unſern beiden Ländern wünſchen

Eine Verſtändigung zwiſchen uns Jch wünſche nichts ſehn
licher denn ich halte ſie für ein Glück das meinem Vaterlande
und dem Jhrigen widerfahren und zugleich Europa und der
Welt zu ſtatten kommen würde

Auf welcher Grundlage denken Sie ſich aber eine ſolche Ver
ſtändigung

Auf welcher Grundlage Für uns Deutſche giebt es keine
andere als den Frankfurter Frieden Was man außerhalb des
ſelben verſuchen könnte wäre im vorhinein vergeblich

Jn dieſem Falle wird niemals eine Verſtändigung ſtattfinden
denn niemals wird die öffentliche Meinung in Frankreich ſich in
ſolche Bedingungen ergeben

Das iſt ſchade denn die öffentliche Meinung in Deutſchland
wird ſich jederzeit weigern etwas Anderes anzunehmen oder an
zubieten Sie können nicht auf ElſaßLothringen verzichten wir
können es nicht aufgeben Wir haben Elſaß an uns genommen
weil es ein alter deutſcher Gau iſt und einen Theil von
Lothringen mitgenommen weil wir der Feſtung Metz für unſere
Sicherheit bedürfen Was würden die Elſäſſer von uns ſagen
die ſchon beinahe wieder Deutſche geworden ſind wenn wir ſie
im Stiche ließen nachdem wir ihnen jahrelang Gewalt angethan
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Die Halberſtädker Rüraſſiere
bei Mars la Tvur

Von Oberſtlieutenant a D Nienſtaedt in Weimar
Wenige Schlachttage ſind wenngleich an und für ſich nicht

entſcheidend doch auf den Gang der Operationen von ſo tief
gehendem Einfluß geweſen haben die ſpäteren großen Ent
ſcheidungskämpfe ſo wirkſam vorbereitet wie der 16 Auguſt der
Tag von Vionville

Ehre darum den tapferen Truppen den Söhnen Brandenburgs
und der Provinz Sachſen die an erſter Stelle die Erfolge des
Tages errungen dreifacher Ueberlegenheit unerſchütterlich wider
ſtanden Vereint haben alle Waffen das Höchſte geleiſtet Selten
aber iſt es in den Schlachten der Neuzeit den weittragenden

räziſions Waffen der Jnfanterie und Artillerie gegenüber der
eiterei noch vergönnt als Schlachten Kavallerie im Kampfe
n gegen Mann mit der blanken Waffe Lorbeern zu ernten

Heidend auf den Verlauf der Schlacht einzuwirken wie es
V de auſt den 7 Küraſſieren und 16 Ulanen der Kavallerie
fär die Rcdow beſchieden war und darum iſt dieſer Tag gerade
Doch de eiterei doppelt bedeutungsvoll Bilden ſeine Erfolge
Jahre M Wangspunkt für mancherlei Verſuche der letzten
zurückbligen Stolz dürfen beide Regimenter auf dieſen Tag
Langenheit r um ſo ſtolzer als ihnen eine lange kriegeriſche Ver
la Tour ſie och nicht zur Seite ſtand der Todesritt von Mars

aber den älteſten und ſtolzeſten Regimentern der
a an die Seite ſtelltgücaſſier Reg t dem Nachſtehenden zwar nur mit dem

it von Seydlitz Magdeburgiſches Nr 7 zu

haben um ihnen die verloren gegangene deutſche Geſinnung
wieder einzupflanzen

Uebertreiben Sie nicht etwas wenn Sie ſagen die Elſäſſer
ſeien heute faſt wieder Deutſche

Nicht im geringſten Der elſäſſiſche Bauer iſt durch und
durch deutſch und hat niemals aufgehört es zu ſein Das einzige
ernſte Hinderniß wird einer raſcheren Germaniſirung von der
katholiſchen Geiſtlichkeit in den Weg gelegt

Wie verhält man ſich in Deutſchland zu den Vorſchlägen be
treffend die Neutraliſirung der annektirten Provinzen fragte
gegen den Schluß der Gewährsmann des Matin

Niemand nimmt ſie ernſt verſetzte Treitſchke und ſie ſind un
ausführbar Man müßte nicht bei Sinnen ſein um ſich bei
ſolchen Träumereien aufzuhalten

So läßt ſich alſo Jhres Erachtens gar nichts thun um
den furchtbaren Ereigniſſen vorzubeugen die unvermeidlich

ſcheinen z rLeider gar nichts Aber warum fügen Sie ſich nicht
in die vollendeten Thatſachen die niemand wird ändern können
ohne Kataſtrophen herbeizuführen Hand in Hand könnten
Piet zum allgemeinen Beſten eine große Rolle in der Welt
pielen

Was Treitſchke hier ſagte iſt ſicher der übergroßen Mehrheit
des deutſchen Volkes ganz aus der Seele geſprochen

Volkszählungen
Die Volkszählung welche am 2 Dezember d J ſtattfinden

wird wird die ſechſte ſein welche ſeit Wiederaufrichtung des
Deutſchen Reiches vorgenommen wird Volkszählungen ſind in
den Deutſchen Staaten zwar ſchon ſehr früh veranſtaltet worden
auf einigermaßen einheitlichen Grundlagen ſind ſie jedoch erſt
durchgeführt ſeitdem der Zollverein eine wirthſchaftliche Zu
ſammengehörigkeit zwiſchen den einzelnen Staaten geſchaffen
hatte Und hier bewirkte auch ein wirthſchaftliches Bedürfniß
die Einheitlichkeit der Zählung nämlich die Nothwendigkeit
gewiſſe für die Gemeinſamkeit einkommende Abgaben nach der
Bevölkerungszahl zu vertheilen Dieſem Bedürfniß entſprechend

vorſteher Hoffmann zu Roman Kreis Kolberg durch eine
in der Zeitung für Pommern erſchienene Notiz aus Kölpin
beleidigt gefühlt und zwar durch die Worte Kürzlich erſchien
auch bei uns der konſervative Bundesredner Müller uebſt
Amtsvorſteher um Bauernfang zu treiben Der deshalb
gegen den verantwortlichen Redacteur der Zeitung für Pom
mern geſtellte Strafautrag iſt durch Beſchluß des Land
gerichts zu Köslin zurückgewieſen worden und zwar unter der
Begründung daß obwohl der Ausdruck Bauerufang
treiben wohl geeignet ſein könne jemanden in ſeiner Ehre
zu kränken im vorliegenden Falle die üble Bedeutung des
Wortes nicht in Frage komme Der Amtsvorſteher habe ſich
nach Kölpin begeben um gemeinſchaftlich mit dem Bundes
redner Müller dem Bunde der Landwirthe aus dem Kreiſe
der Bauern Anhänger zuzuführen was deutlich aus einem
weiteren Satze der betreffenden Noliz erhelle Einige von
uns ſind auch dem Bunde beigetreten um dem Amtsvorſteher
der ſehr darum bat einen Gefallen zu thun Die in Rede
ſtehenden Worte Bauernfang treiben finden häufig im
politiſchen Leben Anwendung wo ſie dann ſo viel ſagen wie

Bemühen um Wählerſtimmen, ohne daß ihnen eine
beleidigende Bedeutung anhaftet Auch im vorliegenden Falle
dürften die Worte Bauernfang treiben lediglich den oben
angegebenen Sinn haben es hieße denſelben Gewalt anthun
wenn man ihnen eine andere Bedeutung unterlegen wollte
Die Organe des Bundes der Landwirthe werden nach dieſer
gerichtlichen Feſtſtellung wohl nicht mehr leugnen wollen daß
die Amtsvorſteher für den Bund der Landwirthe thätig geweſen
ſind Natürlich wird ihnen niemand das Recht dazu ſtreitig
machen wollen wenn ſie es als Privatleute thun und ihre
Würde als Amtsvorſteher zu Hauſe laſſen

Antiſemitiſches
Der Deutſche Reform Verein in Pyritz der bis

in die letzte Zeit noch mit den Herren Ahlwardt und
Böckel in Verbindung ſtand erläßt jetzt eine Erklärung daß
er feſt zur Deutſch ſozialen Reformpartei ſteht und daß er
ſeine bisherigen Mitglieder welche ſich zur Richtung Ahl
wardt s bekennen als nicht mehr zum Verein gehörig be
txachtet Das Denutſche Volksrecht trägt nicht mehr auf
der erſten Seite den Vermerk Begründet von H Ahlwardt
und Dr Böckel Zwar zeichnet letzterer als verantworklicher
Redactkteur aber wo iſt Ahlwardt Sollten die tapferen
Brüder ſich wieder entzweit haben

wurden alle drei Jahre Zählungen innerhalb des Zollvereins
und zwar nach gleichmäßigen Grundſätzen veranſtaltet Die
erſte gleichzeitige Volkszählung in allen deutſchen Staaten hat
jedoch erſt im Jahre 1867 ſtattgefunden Nach dieſer ſollte die
nächſte im Jahre 1870 abgehalten werden der Krieg machte
ſie jedoch unmöglich ſie wurde auf das Jahr 1871 verſchoben
Von da ab haben alle fünf Jahre Volkszählungen ſtattgefunden
und zwar ſo daß die exe im Jahre 1875 die zweite 1880
uſw in Angriff genommen wurden Gleich mit der Zählung
von 1875 wurde eine Gewerbezählung verbunden und damit
der Verſuch zu einer gleichzeitigen Abhaltung beider Zählungs
arten gemacht Der Verſuch hat ſich jedoch nicht bewährt
Man hat ſeitdem die Volks und Gewerbezählungen von ein
ander getrennt gehalten Als die Volkszählung im Jahre 1890
vorbereitet wurde tauchte wieder der Gedanke auf ſie ähnlich
derjenigen des Jahres 1875 mit einer Gewerbezählung zu ver
binden es wurde auch ein dahingehender Antrag mit ein
gehender Begründung beim Bundesrathe eingebracht der Antrag
wurde jedoch mit Rückſicht auf die Schwierigkeiten welche eine
ſolche gemeinſame Zählung verurſacht hatte und wieder verur
ſachen würde abgelehnt Auch in dieſem Jahre wird die Volks
zählung geſondert vorgenommen werden

Aus Südweſtafrika
Ueber eine Reiſe des Landeshauptmanns Major

Leutwein berichtet das Deutſche Kolonialblatt folgendes
Nach einem Berichte des Regierungsaſſeſſors von Lindequiſt

vom 24 Mai iſt der kaiſerliche Landeshanptmann am 18 Mai
mit 50 Reitern und einer Kanone nebſt Begleitmaunſchaft über
Otyinoanana 5 Minuten von der Miſſionsſtation Otyiheinena
am Weißen Noſob nach Witvley und Gobabis aufgebrochen
Von dort gedachte er noch einige weiter öſtlich gelegene Punkte
aufzufuchen und über Aais zurückzukehren Der Hauptzweck der
Reiſe iſt im Oſten insbeſondere bei den öſtlichen Hereros dem
noch faſt durchweg heidniſchen Stamme der Ovaribandyeru
einmal deutſche Macht und deutſche Soldaten zu zeigen Der
zur Begleitung aufgeforderte Oberhäuptling Samuel Maharero
iſt bis Otyinoanana gefolgt Beunruhigende Nachrichten über
kriegeriſche Abſichten der Ovambandyeru die der Häuptling nach

Etwas vom Bauernfang
Aus dem Wahlkreiſe Köslin Kolberg wird geſchrieben

Zur Zeit des jüngſten Wahlkampfes hatte ſich der Amts Windhoek mitbrachte und die ihm während ſeines Aufenthaltes

beſchäftigen dennoch werden wir in unſeren Ausführungen nicht
vermeiden können auch das ihm eng verbundene Ulanen Regi
ment mehrfach zu ſtreifen wo der Brigade Verband und das
wirre Durcheinander des Reiterkampfes die Möglichkeit aus
ſchließen über das Gefecht eines Regiments ſtreng geſondert zu
berichten ſoll nicht das Gefechtsbild an Klarheit bedenklich ein
büßen Oft wird ſogar das Eingreifen der Nachbartruppen kurz
ſkizzirt werden müſſen

Wenn wir endlich geſagt haben daß das Regiment noch nicht
auf eine lange Vorgeſchichte zurückblicken könne ſo haben wir
dies zunächſt kurz zu belegen

Batterien des IX und X Corps in den Verband der 5 Kavallerie
Diviſion Generallieutenant von Rheinbaben trat

Am 6 Auguſt ging die Diviſion über die franzöſiſche Grenze
und eilte nach der Schlacht bei Spicheren den Spitzen der
II Armee ihren Vormarſch verſchleiernd weit voraus gegen die
Moſel welche ſie am 14 Auguſt bei Pont à Mouſſon erreichte
Mit dem Auftrage gegen Metz vorzugehen um feſtzuſtellen ob
der Feind den Rückzug auf Verdun bereits angetreten habe zu
gleich auch um die Verbindung mit der im Norden von Metz
im Vorgehen erwarteten Kavallerie der I Armee aufzuſuchen
überſchritt ſie den Fluß am Morgen des 15 Auguſt und gelangte

Durch Allerhöchſte Kabinetsordre vom 25 März 1815 als
Küraſſier Regiment Nr 4 aus Abgaben der 3 älteren Küraſſier
Regimenter in Landsberg a W zuſammengeſtellt verließ es
4 Wochen ſpäter ſeine Garniſon um der Feldarmee nach Frank
reich zu folgen wo Napoleon I von Elba zurückgekehrt war und
den Weltfrieden von neuem bedrohte Ohne indeſſen an den
Feind gekommen zu ſein kehrte es am 13 Februar 1816 in ſeine
Garniſon zurück doch nur um dieſelbe 2 Jahre darauf mit ſeinen
heutigen Garniſonen Halberſtadt und Quedlinburg zu ver
tauſchenErſt im Jahre 1819 erhielt das Regiment ſeine jetzige Nummer

zog 1830 mit dem Obſervationscorps an den Rhein und entſandte
1835 zwei kombinirte Schwadronen zu der berühmten Revue bei
Kaliſch

Einer längeren Friedensperiode machte die Mobilmachung des
Jahres 1850 ein Ende welche auch die Küraſſiere im November
über die heſſiſche Grenze aber ohne den Pallaſch gezogen zu
haben im Februar des folgenden Jahres in die Garniſonen
zurückführte Auch in dem Kriege gegen Oeſterreich den das
Regiment im Kavallerie Corps Sr Königlichen Hoheit des
Prinzen Albrecht mitmachte gelangte es ſelbſt in der Schlacht
bei Königgrätz nicht zum Einhauen

Dafür war ihm im Kriege gegen den Erbfeind mehr Glück be
ſchieden 10 Tage nach dem Mobilmachungsbefehl führte es die
Eiſenbahn ins Grenzgebiet nach Mannheim wo es mit den
Altmärkiſchen Ulanen Nr 16 und Schleswig Holſteiniſchen
Dragonern Nr 13 als 12 Kavallerie Brigade dem General
major von Bredow unterſtellt wurde und neben der ebenfalls
3 Regimenter zählenden 11 und 18 Brigade und 2 reitenden

von Mars la Tour
Batterien anrichteten die ſtellenweiſe ſogar in regelloſe Flucht
ausartete

wärts unmittelbar weſtlich Vionvilles gelegene Stellung vor
gehen konnten wo ſie im Verein mit der eigenen und der ſpäter
weiter ſüdlich zwiſchen Flavigny und dem Bois de Gaumont

am Nachmittage in die Gegend weſtlich von Mars laTour wo
ſie unter leichten Kämpfen mit feindlicher Kavallerte den Auf
marſch ſtärkerer feindlicher Corps aller Waffen auf der Hoch
ebene öſtlich Vionville zu beiden Seiten der nach Metz führen
den Chauſſee zu konſtatiren vermochte und ſpäter in der Linie
PuxieuxHannonville Sponville mit ihren 3 Brigaden Biwacks
bezog Um indeſſen genaueren Einblick in die Maßnahmen und
Stellungen des Feindes zu gewinnen war vom General
von VoigtsRhetz für den 16 Auguſt eine gewaltſame Rekognos
zirung angeordnet worden und hierfür eine Verſtärkung durch
2 reitende Batterien des X Armee Corps in Ausſicht geſtellt

Schon während des Vorgehens auf Vionville am 16 Auguſt
früh 8ih Uhr ſahen die Reiter auch bereits die Spitzen den
Preußiſchen 6 Jnfanterie Diviſion die Höhen bei Chambley
herabſteigen dennoch gelangte die AvantgardenBrigade der
5 Kavallerie Diviſion unbemerkt auf Kanonenſchußweite an die
ahnungslos in ihren Lagern mit Abkochen kleinem Dienſt und
dem Tränken der Pferde beſchäftigten franzöſiſchen Truppen
heran Um ſo größer war die Verwirrung welche die erſten
ſofort treffenden Granaten der an der Gabelung der Chauſſeen

und Tronville nach Vionville auffahrenden

ſo daß die Batterien ſehr bald in eine weiter vor

auftretenden 6 Kavallerie Diviſion den Aufmarſch des über
Gorze heraneilenden III Corps deckten

Durch das preußiſche Geſchützfeuer die Flucht der Dragouer

h m n e



r

brieflich ans Okohandya beſtätigt wurden veranlaßten Major
Lentwein vorſichtshalbelber bis zu dem Mittelpunkte der Be
wegung Otyinvanang eine zwelte Kanone mitzunehmen Gleich
zeitig wurde beſchloſſen daß Herr von Lindequiſt ſich bis dahin
dem Zuge anſchließen ſolle da ihm die ſämmtlichen dort wohnen
den Großlente bereits von der Grenzabreitung her bekannt
waren Als am 19 Mai abends von dem Oberhäuptling voraus
geſandte Boten in dem Lager zwiſchen Seeis und Noſobfluß mit
der Nachricht anlangten daß von ſämmtlichen Werften der
Hereros auf dem rechten Noſobufer Weiber und Vieh entfernt
ſeien und man dort ſowohl wie in Otyinoanana einen Ansgriſ
erwarte ritt Aſſeſſor v Lindeguiſt am ſolgenden Morgen mit
einem Unteroffizier und dem Unterkapitän Aſſa Riarua voraus
um den Plahkapitän von Olyiheinena den alten Kahimemog
ſowie die dort verſammelten Unterkapitäne und Großleute vor
allem Nicodemus vorzubereiten daß der Major ſeinen voraus
geſandten Briefen gemäß in friedlichſter Abſicht komme Kahi
memog war aber nicht in ſeiner Werft und die den Ort um
gebenden Höhen und Gebüſche waren dicht mit ſchußbereiten
Hereros beſetzt Die noch auf dem Platze ſelbſt Befindlichen liefen
trotz aller Friedensverſicherungen gleichfalls eilends in die
Schanzen Erſt nach halbſtündigem Suchen und Warten er
ſchienen Nicodemus und Kahimemoag welche die feindſelige Haltung
ihrer Leute mit den umlaufenden Kriegsgerüchten entſchuldigten
Nachdem die alsbald heranrückende Truppe unter den Klängen
des Muſikcorps in eine ausgezeichnete natürliche Stellung auf
dem linken Noſobufer eingerückt war ritt der Major und Aſſeſſor
v Lindequiſt nur von Aſſa Riarua und zwei Reitern begleitet
auf das jenſeitige Ufer wo die Leute noch kampfbereit in den
Schanzen lagen Auch Kahimemoa und Nicodemus waren wieder
verſchwunden und kamen erſt nach einiger Zeit zum Vorſchein
mit denſelben Entſchuldigungen wie zuvor

Nachdem eine Verſammlung in Kahimemoa s Werft für den
Nachmittag feſtgeſetzt war ritt Major Leutwein zurück während
die Hereros noch bis in den Nachmittag hinein in den Schanzen
blieben Es wäre nun ein Leichtes geweſen den Hereros die
deutſche Waffenüberlegenheit handgreiflich vor Augen zu führen
doch zog Major Leutwein den Weg friedlicher Verſtändigung vor
Nach umſtändlichen viertägigen Verhandlungen hat er damit
einen glänzenden friedlichen Sieg erfochten

Verſchiedene Mittheilungen
Jn dieſem Jahre findet die Einſtellung der Rekruten

nach näherer Anordnung des Generalkommandos in der Zeit
vom 16 bis einſchließlich 21 Okt ſtatt Was die Einſtellung
von Freiwilligen betrifft ſo haben nur die Einjährig Freiwilligen
ein Recht auf Einſtellung am 1 Okt während für die übrigen
Freiwilligen denen der Annaghmeſchein ertheilt worden iſt die
Einſtellungszeit dieſelbe wie für die übrigen Rekruten alſo auch
vom 16 bis einſchließlich 21 Okt iſt Als Einſtellungszeit für
die Trainbataillone iſt für den Herbſt der 2 Nov und für das
Frühjahr der 2 Mai n J beſtimmt worden während die Re
kruten für die Unteroffizierſchulen ſowie die als Oekonomie
Handwerker beſtimmten Rekruten bereits am 1 Okt zur Ein
ſtellung gelangen ſollen

Brückenbau Uebungen am Rhein haben die Pionier
Batailloöne 7 Deutz 8 Koblenz und 12 Dresden in der
Gegend zwiſchen Plittersdorf und Urfeld im großen Stil vor
genommen Der Strom wurde wiederholt in ſeiner ganzen
Breite bei Plittersdorf und Mandorf überbrückt ie
ſehr man ſich bemühte die Uebungen kriegsmäßig zu geſtalten
zeigte das heutige Schlußmanöver an der Sieg Bei einer
Gefechtsübung wurde die über die Sieg geſchlagene Brücke ver
brannt Die Anwohner fiſchten vergnügt die abtreibenden bren
nenden Balken weg

Jn Bezug auf die Vereinfachung des Schreibwerkes
hat der Oberpräſident der Provinz Weſtfalen an die
ihm unterſtehenden Behörden eine anerkennenswerthe Verfügung
erlaſſen Sie geht von dem jetzt wohl allgemein anerkannten
Standpunkte aus iaß bei den ſtetig wachſenden Geſchäften der
ſtaatlichen Verwalt ugsbehörden die Ausdrucksweiſe im ſchrift
lichen Verkehr der Behörden untereinander eine möglichſt knappe
von überflüſſigem Beiwerk entkleidete Form erhalten ſollte Es
wird daher zunächſt empfohlen den Gebrauch der die Stellung
der Behörden als vorgeſetzte gleichgeſtellte oder nachgeordnete
kennzeichnenden ſog Kuriaglien ergebenſt gefälligſt gehorſamſtgeneigteſt uſw auf das Maß des Nothwendigen zu beſchränken

ebenſo die Anreden Euer Hochwohlgeboren Wohlgeboren uſw
Jm Gegenſatz zur Geſammtheit der Berufsgenoſſenſchaften

hat wie mitgetheilt die Brauerei Berufsgenoſſfenſchaft
trotz ihrer großen Unfallgefährlichkeit im Jahre 1894 eine Ab
nahme der entſchädigungspflichtigen Unfälle und zwar gegenüber
1893 um 10 Proz erfahren Wie die Berl Pol Nachr hören
iſt dieſe Abnahme hauptſächlich darauf zurückzuführen daß die
Braucrei Berufsgenoſſenſchaft mehr als andere Berufsgenoſſen
ſchaften von der durch die Krankenverſicherungsnovelle gewährten
Möglichkeit der Uebernahme von Unfällen auch ſchon in den

ſchaſt welche in Berlin ihren Sitz hat und hier iſt für den
Rückgang in erſter Linie die Thätigkeit der Unfallſtationen maß
gebend geweſen welche ſich vorzüglich bewährt haben

Marinenachrichten Laut gleggarg ſicher ren an das
Oberkommando der Marine iſt S M S Hyäne Komman
dant Kapitänlieutenant Bachem am 15 Aug in Loanda ein

etroffen und wird am 20 Aug nach Kamerun in See gehen
M S Falke Kommandant Korvetten Kapitän Graf

v Moltke Heinrich iſt am 29 Juli in Apia eingetroffen
2

Provinzial Nachrichten
Neuorganiſation der verſtagtlichten thüringiſchen

Privatbahnen
Vor kurzem brachte die Saale Ztg eine Notiz mit An

deutungen über die künftige Organiſation der ver
ſtaatlichten thüringiſchen Privatbahnen Jene Notiz
wurde damals dementirt Jetzt aber erſcheint die amtliche Mit
theilung über die neue Geſtaltung der Verhältniſſe jener Bahnen
und dieſe Veröffentlichung deckt ſich nahezu vollſtändig mit der
dementirten erſten Notiz Danach wird die Verwaltung und
Leitung des Betriebes der Werrabahn Saalbahn und Weimar
Geraer Bahn unter Auflöſung der zur Zeit beſtehenden 3 Privat
bahndirektionen in Meiningen Jena und Weimar zum 1 Okt er
der Königlichen Eiſenbahn Direktion zu Erfurt übertragen Für
die Ausführung und Ueberwachung des örtlichen Dienſtes erfolgt
die endgiltige Regelung wahrſcheinlich erſt am 1 April 1896
Jnzwiſchen werden jedoch ſchon vor dem 1 Okt er vorausſichtlich
2 BetriebsJnſpektionen 1 Maſchinen und 1 Verkehrs Jnſpektion
in Meiningen 1 Betriebs und 1 Maſchinen Jnſpektion in Jena
und 1 Betriebs Jnſpektion in Weimar errichtet Zu gleicher Zeit
wird die in Erfurt gegenwärtig beſtehende Verkehrs Jnſpektion 2
es beſteht noch eine Verkehrs Jnſpektion 1 in Erfurt welche

dortſelbſt ihren Sitz behält nach Weimar verlegt und dieſer die
Strecken des Weimar Geraer Eiſenbahn Unternehmens zugetheilt
werden Zum Bezirk der z Zt in Weißenfels beſtehenden Ver
kehrsJnſpektion kommen gleichzeitig die Strecken der Saalbahn
die der Betriebs Jnſpektion in Arnſtadt z Zt gehörigen Strecken
von Zella St Bl Wernshauſen und von Schmalkalden und
Kleinſchmalkalden werden von dieſer abgetrennt und der neu zu
errichtenden Betriebs Jnſpektion 1 in Meiningen zugewieſen
Das bei den gedachten Privatbahnen in entſprechenden Stellungen
beſchäftigte Beamten und Arbeiterperſonal wird in den Dienſt
der königlichen Verwaltung übernommen Hinſichtlich des Bureau
und Kanzleiperſonals werden dabei die betreffenden Beamten
ſoweit ſie nicht bei den neu zu bildenden Jnſpektionen Ver
wendung finden können zum größten Theil ſchon zum 1 Okt d Js
nach Erfurt verſetzt werden Erfurt wird infolgedeſſen auf einen
Zuzug von etwa 60 Beamten zu rechnen haben Die beiden in
die Werrabahn einmündenden dem Herzoglich Meiningen ſchenStaate gehörigen ſchmalſpurigen Rehenbahnen Eisfeld Unter

neubrunn und Hildburghauſen Friedrichshall welche ſich gegen
wärtig im Privatbetrieb befinden werden vorausſichtlich eben
falls und zwar wohl zum 1 November 1895 in das Eigenthum
Weh in Verwaltung und Betrieb des preußiſchen Staates über
gehen

1 Köſen 15 Auguſt Ein Schulkurioſum Man ſollte
doch wohl glauben daß Stadtkinder heute niemals und nirgends
mehr aus der Stadt ins nächſte Dorf laufen um dort die Schule
zu beſuchen Unſer Badeort macht darin eine Ausnahme Wohnt
da bei uns eine Schäfersfamilie auf einem Grundſtück das zu
Pforta gehört das aber gänzlich im Weichbilde der Stadt liegt
Der Vater ſchickte ſeine Kinder natürlich in unſere 5klaſſige
Stadtſchule aus der ſie aber nach Verlauf einiger Zeit vom
Schulvorſtande hinausgewieſen worden mit dem Bedeuten für
die Stadt beſtände keine Pflicht die aus der in Köſen belegenen
Pfortaſchen Schäferei ſtammenden Kinder zu ſchulen und der
in Köſen wohnende aber zu Pforta gehörige Schäfer habe
keinerlei Rechtsanſprüche für ſeine Kinder in Bezug auf den
Beſuch der Stadtſchule zu erheben Der Vater ſchickt alſo ſeine
Kinder in die Pfortaſche Volksſchule Ein Schreiben an die Re
gierung zu Merſeburg geht ab in welchem die Regierung gebeten
wird Abhilfe zu ſchaffen da von den Schulkindern unmöglich
verlangt werden könne an vier Tagen der Woche je acht und an
zwei Tagen je 4 Kilometer d h wöchentlich vierzig Kilometer
Schulweg zurückzulegen Das Schreiben geht den Jnſtanzenweg
über Magdeburg nach Pforta und über Magdeburg und Merſe
burg nach Köſen ohne Erfolg So müſſen denn ſchon Jahre
hindurch köſener Kinder die ein 5klaſſiges Schulſyſtem beſuchen
könnten in die Pfortaſche einklaſſige Schule laufen Liegt dieſer
kaum glaubliche Uebelſtand in unſeren Geſetzen begründet

R Köſen 15 Aug Schwindler Anfang dieſer Woche
machte ein Schwindler hier ſeine Aufwartung der ſich als
ein Monteur Köhler ausgab und beauftragt ſein wollte im
hieſigen Soolwerke eine Maſchine herzurichten Nachdem er bei

erſten dreizehn Wochen Gebrauch macht und für alle Fälle das
intenſivſte Heilverfahren eintreten läßt Den ſtärkſten Antheilan dem Rückgange hat die Sektion der Brauerei Berufsgenoſſen

Brigade Murat und das Zurückgehen der übrigen Kavallerie in
ihren Lagern alarmirt ging die Jnfanterie des franzöſiſchen
VI Corps und Abtheilungen des II Corps gegen die deutſchen
Kavallerie Diviſionen vor welche wie beſchrieben in weitem
Bogen am Süd und Weſtrande der Hochebene von Vionville
hielten beſetzte Vionville und Flavigny und nöthigte die reiten
den Batterien mit alleiniger Ausnahme der 1 reitenden des
IV Armee Corps welche ſich in ihrer vorgeſchobenen Stellung
gegen das feindliche Feuer behauptete weiter rückwärts
Stellung zu nehmen ebenſo auch die Kavallerie Brigade Bredow
von der Oſtſeite der Teonviller Büſche zurück auf die Weſtſeite
zu gehen wo ſie mit der 11 Brigade weiter ſüdlich auch ein
Theil der 13 Brigade Bereitſchaſtsſtellungen einnehmen

Mittlerweile war es der von Süden und Südweſten vor
dringenden preußiſchen 5 Jnfanterie Diviſion im Verein mit der
auf den Höhen ſüdweſtlich Flavigny Stellung nehmenden Corps
Artillerie des III Corps und der zu beiden Seiten der Chauſſee
Mars la Tour Vionville vorgehenden 6 Jnfanterie Diviſion
bis mittags 12 Uhr gelungen die feindliche Jnfanterie und
Artillerie im Süden der genannten Straße zurückzudrängen und
zur Räumung der oben genannten beiden Orte zu nöthigen
Während aber namentlich der linke Flügel des ſüdlich der
Chanſſee Vionville Rézonville ſechtenden II franzöſiſchen Corps
Froſſard vor dem Andrange der Preußen zurückweicht hält

nördlich derſelben Straße das VI Corps Canrobert nicht allein
Stand ſondern ſogar immer friſche Kräfte ſendet Marſchall
Bazaine über St Marcelle und Bruville weit ausholend dem
linken Flügel der Deutſchen entgegen deren Nahen ſich vorläufig
allerdings nur erſt durch das zunehmende Feuer ihrer Batterien
kundgiebt

Um die rückgängige Bewegung ſeines Corps aufzuhalten das
Gefecht des linken Flügels womöglich wiederherzuſtellen wirft
General Froſſard die Kavallerie Brigade Du Preuil den Preußen
entgegen allein machtlos zerſchellt der Angriff der Garde
Küraſſiere und 3 Lanziers vor dem auf wirkſamſte Schußweilte
abgegebenen Schnellfeuer der 52er was nicht fällt erliegt den
zur Verfolgung vorbrechenden 11 und 17 Huſaren der
13 Kavallerie Brigade welche eine feuernde franzöſiſche Garde
Batterie nehmen und denen der mit ſeinem Stabe dort haltende
Marſchall Bazaine ſich nur durch eilige Flucht zu entziehen

verſchiedenen Wirthen hohe Zechen gemacht auch da und dort
Bären angebunden hatte verſchwand er kehrte aber bald zurück
miethete ſich wieder ein und pumpte zugleich den Wirth um 5 M

Um dieſen Erfolg auszunutzen erhält auch die 6 Kavallerie
Diviſion vom General von Alvensleben Befehl zu attackiren
aber ihre Entwicklung vollzieht ſich nicht raſch genug und als
ihre beiden Brigaden dann endlich zur Attacke anſetzen treffen
ſie nicht mehr auf die fluchtartig zurückgehenden Truppen des
Feindes ſondern auf friſche zur Aufnahme vorgehende Jnfanterie
Dennoch hat ſie wenigſtens den Erfolg dieſe letztere zu veran
laſſen den begonnenen Vorſtoß wieder aufzugeben ihre Batterien
in weiter rückwärts gelegene Stellungen zurückzuziehen und die
Kavallerie ganz von dieſem Theile des Schlachtfeldes zu ver
treiben mindeſtens alſo den bedräugten beiden Jnſanterie
Diviſionen für den Augenblick etwas Luft zu machen

Jmmerhin bleibt die Lage des III Armeccorps eine recht
bedenkliche denn auf der ganzen langen Linie vom Walde von
Vionville bis zu den Tronviller Büſchen iſt es mit allen ſeinen
Truppen in den Kampf verwickelt und außer der Kavallerie ſind
keine Reſerven mehr vorhanden welche dem Corps des Marſchalls
Canrobert welches fortgeſetzt ſeinen rechten Flügel verlängert
um den linken der Preußen zu umfaſſen entgegengeworfen werden
könnten als es beginnt mit friſchen Kräften von St Marcelle
aus vorzugehen während ſeine an der Römerſtraße poſtirten
Batterien es der preußiſchen Jnfanterie unmöglich machten über
Flavigny und Vionville hinaus Terrain zu gewinnen Jhuen
kann nur noch die 11 und 12 Kavallerie Brigade von denen
letztere nur das Küraſſier und Ulanen Regiment zur Stelle hat
entgegengeſtellt werden Dieſe werden daher vorerſt in eine
Bereitſchaſtsſtellung nordöſtlich Tronville herangezogen die bald
darauf unter Oberſt Lehmann vom X Corps eintreffenden
3 Bataillone mit der 11 Kavallerie Brigade zur Flankendeckung
um die Tronviller Büſche herumgeſandt

Da endlich erhält auch die 12 Kavallerie Brigade um 2 Uhr
nachmittags durch den Chef des Generalſtabes des 3 Corps die
Aufforderung an den Tronviller Büſchen entlang gegen die feind
liche Jnfanterie und Artillerie zwiſchen dem Walde und der
Chauſſee vorzugehen und dieſelbe niederzuwerfen um der eigenen
Jnfanterie das Vorgehen über Vionville hinaus zu ermöglichen
durch baldiges und nachdrückliches Eingreifen aber weſentlich zu
einer günſtigen Entſcheidung beizutragen

General von Bredow zögert nicht dieſem Auftrage mit aller
Energie zu entſprechen Unbekannt mit der Beſetzung der Tron

vermag viller Püſche durch das Detachement Lehmann hält er die dort

damit er per Geſchirr ſeine Sachen aus Naumburg holer
könne Jn Naumburg hat er dann in ähnlicher Weiſe eine Frau
um 10 M und in Prieſtädt bei Stößen einen Wirth um 5 M
geprellt überall weckte er das Zutrauen der Vermiether dadurch
daß er ihnen höhere Miethe als ſie ſelber forderten bot weit
ihm ſeine Fabrik nun einmal einen höheren Miethsſatz zur Ver
fügung geſtellt habe

R Eisleben 15 Aug Ein ſtarker Erdſtoß wurde heute
abend 7 Uhr ſüdlich der Böſen Sieben wahrgenommen

h Ebeleben 15 Aug Die Zuckerfabrik Ebeleben
iſt von der Erſteherin im Konkursverkauf der San gerhäuſer
Maſchinenfabrik und Eiſengießerei vormals Hornung
K Rebe an ein Konſortinm von Landwirthen aus der Ebelebener
Gothaer und Langenſalzaer Umgegend zunächſt auf 1 Jahr für
20,000 M verpachtet worden Dabei iſt vertragsmäßig dem
Pächter Rübenbauverein Ebeleben der Erwerb der
Zuckerfabrik zum Preiſe von 310,000 M bis 1 Jannar 1897 ge
währleiſtet worden gegen Anzahlung der Hälfte des Kaufpreiſes
160,000 M Den Vorſtand des Rübenbauvereins Ebeleben
bilden die Herren Oberamtmann Schliephake Ebeleben Ober
amtmann Nonne Schlotheim und Rittergutsbeſitzer Richter
Henningsleben Der Kauf ſoll perfekt werden ſobald 3500
Morgen Rübenareal gezeichnet ſind

O Erſurt 15 Aug Nochmals Napoleon I vonBrauchitſch Einbrecherbande Jn einer an die
Frankf Ztg gerichteten Zuſchrift wird die Wahrheit der mit

getheilten Tödtung eines Kavallerie Oberſten durch
Napoleon I in Erfurt angezweifelt das Vorkommniß als
Fabel erklärt Dieſe Anzweiflung beruht lediglich auf einer
Verwechslung der Jahreszahl wie ſie bei derlei Ueber
lieferungen ſoweit ſie Erfurt betreffen wohl verzeihlich iſt
Erfurt hat von 1806 bis 1813 unansgeſetzte franzöſiſche Truppen
durchmärſche zu verzeichnen gehabt und ſo konnte es kommen
daß in dem Artikel das Jahr 1812 ſtatt 1808 die Zeit des
Erfurter Kongreſſes genannt wurde Das Faktum ſelbſt
bleibt beſtehen Daß ein Oberſt eines Kavallerie Regiments
von Napoleon vom Pferde geſtochen wurde das künden nicht nur
die hieſigen unanfechtbaren Ueberlieferungen ſondern auch jene
des benachbarten Dorfes Dittelſtedt in deſſen Nähe ſich die That
abſpielte Uebrigens ſchilderte auch ſchon die Gartenlaube im
Jahre 1860 die blutige Affäre mit allen Details Regierungs
präſident von Brauchitſch der von ſeiner Krankheit wieder
geneſen iſt hat geſtern einen vierwöchigen Urlaub angetreten

Hier iſt eine Einbrecherbande aufgehoben worden deren
Mitglieder in Altersſtufen von 16 19 Jahren ſtehen Die

Burſchen haben bei ihren nächtlichen Einbrüchen faſt ausſchließ
lich Eßwaaren ſowie Getränke geraubt allerdings auch Geld
nicht verſchmäht U a wurde auch der Weinkeller des Bürger
meiſters beſtohlen und dem Geſchäftszimmer der ſtädtiſchen
Armendirektion ein Beſuch gemacht bei dem den Dieben 15 Mark
in die Hände fielen

m Nordhauſen 15 Aug Sedanfeier PilzernteWilde Katze Der hieſige Magiſtrat erſucht jetzt öffentlich
die hier wohnhaften Jnhaber des Eiſernen Kreuzes
ſich als Ehrengäſte der von ihm geplanten Sedanfeier
anzuſchließen und am Feſtzuge theilzunehmen deſſen Spitze ſie
bilden ſollen Das Pilzeſammeln das jetzt auf dem be
nachbarten Harze begonnen hat und ſonſt eine Einnahmequelle
der kleinen Leute bildet wirft in dieſem Jahre leider nicht den
gehofften Ertrag ab da dies geſchätzte Nahrnungsmittel das
namentlich auch auf dem nordhäuſer Wochenmarkte einen ſtän
digen Handelsartikel bildet und von hier aus ins Land verführt
wird unter der noſſen Witterung ſehr gelitten hat Jm Walde
bei unſerm Nachbarorte Ham ma wurde letzter Tage wieder eine
wilde Katze unſchädlich gemacht Das Thier flüchtele als es
ſich verfolgt ſah in ein Loch und wurde dort durch Hinein
ſchießen gelödtet Die Katze erwies ſich an Größe und Zeichnung
des Felles als ein Prachtexemplar Jn der Zuflüchtsſtätte des
Thieres wurden maſſenhafte Ueberreſte der verſchiedenſten Thiere
gefunden Beweis genug für die großen Schädigungen welche
dieſe wilden Katzen verurſachen

Nordhauſen 15 Aug Amortiſationsdarlehen
Die hieſige Spar und Darlehnskaſſe des Kreiſes Graf
ſchaft Hohnſtein hat vom J Juli ab unter Herabſetzung des Zins
fußes für Spareinlagen den Zinsfuß für Darlehen auf 32 Proz
ermäßigt und durch Einführung von Amortiſationsdarlehender Handeſtbetrag der Amortiſation iſt auf e Proz feſtgeſetzt

Zigereebüche Erleichterung des ländlichen Realkredits herbei
geführt

m Nordhanſen 15 Aug Höhlenforſch ungen Auch
wir in unſerer Gegend ſtehen jetzt in der Aera der Höhlen
forſchungen Jn der Nachbarſtadt Bleiche rode hat ſich vor
einiger Zeit eine Vereinigung zur Erſchließung der Töpfer
höhle gebildet die zunächſt daran gegangen iſt dieſes unweit
der Stadt belegene nicht un intereſſante Höhlengebilde ſoweit es
ſchon jetzt bekannt und begangen iſt bequemer zugängig zu
machen und dann die Erforſchüng der noch unbekannten Theile
beabſichtigt Jetzt wird nun auch daran gegangen werden die
ſogen Förſterhöhle bei unſerem Nachbardorfe Steigerthal
zu erſchließen Dieſelbe bildete ſchon ſeit Jahrzehnten für die

ſich zeigenden Truppen für Franzoſen und entſendet demgemäß
2 durch das Loos beſtimmte Schwadronen 3 der Küraſſiere und
1 der Ulanen zur Flanken Deckung dorthin mit den übrigen
6 Schwadronen das Dragoner Regiment Nr 13 war ſchon
am Morgen nach Norden gegen Brubville detachirt geht er in
der zuſammengezogenen Schwadronszug Kolonne das Küraſſier
Regiment voran gegen Vionville vor ſchwenkt dort mit der
Téte halblinks in den nördlich des Dorfes gegen Bruville
ſtreichenden Grund hinab und deployirt hier im wirkſamſten
ſeindlichen Artilleriefeuer nach der rechten Flanke

Das Küragſſier Regiment links 9 Züge in Front 2 Züge links
angehängt das Ulanen Regiment rechts mit allen 3 Schwadronuen
entwickelt dagegen als eine Art zweites Treffen ein wenig zurück
gehalten macht die Brigade eine geringe Halbſchwenkung und
bricht im Galopp von der Stelle gegen die feindliche Artillerie
Linie vor welche am Weſtrande des Höhenrückens nordweſtlich
von Rézonville im Feuer ſteht

D utung des Momenis erkennend haben die bei Vionvie Whenet reitenden Batterien den KavallerieAngriff

wirkſam vorbereitet Sie überſchütten die feindlichen Batterien
mit Geſchoſſen ſo lange ſie nicht durch die vorgehenden Regi
menter maskirt werden und lenken dadurch die Aufmerkſamkeit
der feindlichen Artillerie von der Kavallerie ab wodurch es
dieſer gelingt die Entfernung von 1500 m bis zur erſten Batterie
Linie faſt ohne Verluſte zurückzulegen

Nur 2 Geſchütze vermag dieſe noch gegen die heranbrauſende
Kavallerie abzufeuern bevor dieſe unter Hurrahrufen und Trom
petengeſchmetter in die Geſchützlinie einbricht Der Batterie
Commandeur und ſämmtliche Mannſchaften werden nieder
gehauen die Batterien in vollem Roſſeslauf durchritten und
unter dem Flankenfener aus dem Walde an der Römerſtraße
auf eine zweite Geſchützlinie und eine Jnfanterie Kolonne ein
geſtürmt Was von den Batterien nicht fliehen kann oder Schutz
bei der Jnfanterie findet wird niedergehauen denn nach der
Jnſtruktion des Generals von Bredow ſoll ſich beim erſten Treffen
niemand mit Gefangenen aufhalten vielmehr alles ſich ſofort
auf das zweite Treffen werfen So wird alles niedergeritten
und geſtochen was ſich der Brigade entgegenſtellt Auch die
Jnfanterie die das Reitergeſchwader mit mörderiſcher Salve
einpſängt vermag dem Anſturme nicht zu widerſtehen und
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nordhäuſer Jugend einen ganz beſonderen Anziehungspunkt
Dieſer Tage unternahmen mehrere hieſige Herren und ein Herr
aus Leipzig unter Führung eines Beramamnes aus Steigerthal
zunächſt eine Eutdeckungsfahrt in die Höhle Dabei wurden in
dent 60 70 m langen ſtollenartigen Zugange u a Jnſchriften an
den Wänden gefunden die zum Theil in die vierziger Jahre
zurückreichen Der Aufenthalt der Beſucher in der zu dieſem
Zwecke mit Magneſinmfackeln beleuchteten Höhle währte faſt drei
Stunden Es wird nun zunächſt ein Klub zur Erforſchung
dieſer Höhle gebildet werden Die Gypsberge unſerer Umgegend
zeigen vielfach Höhlengebilde aller Art doch iſt bis jetzt noch
nichts gefunden worden was den Touriſtenverkehr angezogen
hätte Denn die große Höhle zwiſchen Ellrich und Walkenriedhat ihren Zugang von einem Ehſenbahntunnei her und iſt deshalb

nur mit Schwierigkeiten beſuchbar

s Hüttenrode i 15 Aug Reſt alten Germathums Zu einem Feſte eigener Art hatte man ſich am Sonn
tag von nah und fern in der Gemeinde dem alten Feſtplatze
des Ortes zum Grastanz verſammelt Der Grastanz iſt
ein uraltes von unſeren heidniſchen Vorfahren auf uns über
kommenes Volksfeſt ein Reſt alten Germanenthums der ſich
nur noch in den ſtillen Waldthälern und einſamen Gebirgsorten
erhalten hat Das Feſt iſt ein Feſt der Frauen und Mädchen
des Ortes Wocheulang haben die Frauen vor Tagesgrauen
bis zum hereinbrechenden Abend die Heuernte geborgen oft
auf dem Rücken in ſchwerer Bürde von entfernten Waldwieſen
auf ſteilen Bergpfaden das duftende Heu herangetragen Nun
iſt die Arbeit vollbracht die Böden ſind gefüllt und für Kuh
und Ziege liegt das Winterfutter bereit Da ſoll nach altem
Brauche der Grastanz für die ſauern Wochen entſchädigen
Die Frauen und Mädchen verſammeln ſich und wählen eine
Graskönigin dann wird Muſik genommen der Tanzſaal

auf die Gemeinde hinausgelegt Kuchen gebacken u ſ w Am
Morgen des Tages trägt jede Frau und jedes Mädchen einen
Tragkorb voll duftenden Heues zur Gemeinde und es werden
mehrere große Haufen aus dieſen Beiträgen geformt Nach
mittags ziehen die Frauen und Mädchen von der Graskönigin
geführt mit Muſik zur Gemeinde Die Frauen regieren bei
dem Feſte Sie fordern die Männer zum Tänz auf und tanzen
um die Heuhaufen herum die dann als Beitrag zu den Koſten
des Feſtes verſteigert werden Die Frauen herrſchen bis das
Abenddunkel hereinbricht Der Grastanz iſt ihr Feſt und das
laſſen ſie ſich nicht nehmen und es iſt ſchön daß dieſes Feſt
in unſeren Harzdörfern noch fort und fort gefeiert wird

H Alteunburg 15 Aug Militär Jubiläum des
Herzogs Das 50jährige Militär Jubiläum des
Herzogs Ernſt über das ſo widerſprechende Nachrichten ver
breitet worden ſind wird in den engſten Grenzen gehalten
werden Wie wir von zuſtändiger Seite erfahren werden zu
dem Tage außer den Mitgliedern des herzoglichen Hauſes keine
Fürſtlichkeiten erwartet Dagegen werden bereits am Vorabend
des Jubeltages eine Reihe von Abgeſandten auswärtiger Höfe
obenan die Geſandten des Kaiſers und des Königs von Sachſen
hierſelbſt eintreffen um dem hohen Jubilar im Namen ihrer
Sonveräne die Glückwünſche darzubringen Auch werden die
Regimenter deren Chef der Herzog iſt ihre Vertreter zur Gra
tulationscour entſenden Die Feier ſelbſt wird am Freitag abend
durch Zapfenſtreich der hieſigen Garniſon eingeleitet werden
Am Jubeltage findet frühmorgens Weckruf ſtatt Um 9 Uhr be
ginnt die Gratulationscour daran ſchließt ſich die Parade der
hieſigen Bataillone und der Kriegervereine vor dem Jubilar

g Blaukenburg a Harz 15 Aug Bohrverſuche auf
Kali Es werden jetzt und zwar auf Veranlaſſung der herzogl
braunſchweigiſchen Regierung in hieſiger Gegend und ſpeziell
zwiſchen den Nachbardörfern Benzingerode und Heimburg
Bohrverſuche auf Kali unternommen Ein Bohrmeiſter
ans Schönebeck und 18 Arbeiter befinden ſich bereits an Ort und
Stelle und ſind augenblicklich eifrig dabei den Bohrthurm zu
errichten und die Maſchinen aufzuſtellen

Schmalkalden 14 Ang Elektrizitätswerk Stadt
rath und Bürgerausſchuß ertheilten die Erlaubniß zur Errichtung
eines Elektrizitätswerkes durch die Allgem Elektrizitäts
Geſellſchaft Das Werk ſoll ſich außer mit der Herſtellung
von elektriſchen Beleuchtungsanlagen auch mit Abgabe von
elektriſcher Kraft für die Kleininduſtrie beſchäſtigen
Ce lrale noch aldere Städte Thüringens verſorgen

g Braunſchweig 15 Ang Schmalſpurbahn
Oſterode Kreienſen Soeben giebt die Herzogl Kreis
direktion zu Gandersheim bekannt daß zur Vornahme allgemeiner
Vorarbeiten für den Bau einer ſchmalſpurigen Eiſenbahn von
Oſterode an H nach Kreienſen das herzogl braunſchw
Staatsminiſterinm die Genehmigung ertheilt hat

b Gifhorn 14 Aug Blitzſchlag Bei den heute abend
hier niedergegangenen drei Gewittern entzündete ein Blitzſchlag
die mit der Hen und Noggenernte gefüllte große Scheune

und als

A Ruhla 14 Ang Aus Brotterode Jn letzter Zeit in den Grenzen bewegen welche vor 5 Jahren herrschend
gelangten mehrfach Berichte über das ſo ſehr ſchwer heimgeſuchte
nachbarlich von uns gelegene Brotterode in die Oeffentlichkeit
welche geeignet ſind der Mildthätigkeit Deutſchlands Bewohner
jähen Einhalt zu thun Die Bevölkerung von Brotterode wurde
als undankbar und arbeitsſcheu geſchildert Wenn nun auch
einzelne arbeitsſcheue und undankbare Jndividuen darunter ſind

und deren giebt es ja überall ſo darf man doch nicht dies
Urtheil auf die geſammte Bevölkerung übertragen Die be
ſcheidenen arbeitſamen Bewohner und deren ſind viele
ſieht man nicht da ſie ſich einſtweilen anderweitig Verdienſt ge
ſucht haben bis es ihnen möglich iſt in ihrem eigenen Gewerbe
wieder beginnen zu können Wie man hört hat der Unternehmer der die Aufräumungsarbeiten übernommen hat Firma

Struenſee in Berlin und etwa 250 einheimiſche Arbeiter für den
Tagelohn von 1,50 M beſchäftigen will bisher ſolche noch nicht
ebraucht da die Vorarbeiten noch nicht ſoweit vorgeſchritten
ind Mehrfache Anfragen ſeitens der Ortsbewohner haben aber

ſtattgefunden und es werden letztere ſobald als möglich genügend

Baracken iſt groß Bis jetzt ſind 300 Perſonen unkergebracht
doch ſind noch an 200 unterzubringen weshalb der Bau weiterer
Baracken nöthig iſt Ferner ſollen in Bälde Nothwertkſtätten ge
baut werden Beachtet man weiter daß die tägliche Verpflegung
der Bewohner noch bedeutende Summen verſchlingt daß die
laufenden Rechnungen für Zimmerer Schreiner Glaſer uſw
beglichen werden ſo iſt leicht denkbar daß viele Geldmittel noch
nöthig ſind Doch laufen die Gaben in letzter Zeit leider nur
ſpärlich ein Bekanntlich iſt faſt der ganze Ort abgebrannt Von
dem eingegangenen Gelde muß Verpflegung geſchaffen werden
müſſen Baracken gebaut werden und Nothwerkſtätten mit dem
nöthigſten Werkzeug eingerichtet und zum Theil auch wohl die
Aufräumungsarbeiten bezahlt werden Da ferner auch Ent
ſchädignugen an ſolche die wieder zu bauen gedenken geleiſtet
werden ſo erhellt daß ungeheuere Summen noch erforderlich
ſind Zudem ſind die Geſundheitsverhältniſſe der Bewohner
ſchlechte Es iſt eine Maſernepidemie ausgebrochen die Kranken
liegen in Ställen Scheuern Zelten Baracken von wohlthuender
Pflege kann da nicht die Rede ſein Und zu dem allen ſtehen
Herbſt und Winter vor der Thür Die Noth in Brotterode iſt
noch ſehr groß und wir können die wohlthätigen Seelen in
Nah und Fern nur bitten weitere Gaben zu ſpenden

Meteorologiſche Station zu Halle

15 Aug 16 Ang9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 776 ,3 757 2Thermometer Celſins 14,0 13 0Rel Feuchtigteit 85 95e NwW 1 NW 1Maxfimnm der Aemperatur am 15 Aug 1762 C
Minimum in der Nacht vom 15 Ang zum 16 Aug 10 40 C
Niederſchläge am 16 Aug 7 Uhr moörgens 6 min
Waſſerwärme am 16 Aug mitgetheilt vom Flora Vade 169

Bericht des Berliner Wetterburegus vom 15 Angnſt
8 Uhr morgens

auf dem von Campeſſchen Ritterqute Thanbüttel und legte
dieſelbe in Aſche Das für Alterthumsforſcher intereſſante
Herrſchaftshaus ſowie die Stallungen wurden gerettet

furchtbar ärbeiten Pallaſch
Reihen

Nach franzöſiſchen Berichten ſtürzen die Küraſſiere zuerſt auf
die Artillerie des 4 Corps und des 9 Chaſſeur Bataillons die
Batterie Nr 5 des 8 Regiments will ſchnell zurückgehen wird
aber erellt und durchritten ſie verliert 26 Mann 36 Pferde die
Batterien Nr 9 und 10 des 13 Regiments werden ebenfalls
durchritten und verlieren 35 Mann 22 Pferde Die Batterien
Nr 7 und 12 des Regiments Nr 8 ſtehen weiter rechts und
verſuchen Kehrt zu machen um von rückwärts in die preußiſchen
Reiter zu fenern ſie werden aber durch die eigene Kavallecrie
der Diviſion Forton maskirt und verlieren 2 Oſſiziere und 35
Mann Jm Montent des Einhauens der Küraſſiere kommen
endlich die beiden reitenden Batterien der Kavallerie Diviſion
Forton zur Verſtärkung der Artillerie des 6 Corps an werden
aber ebenfalls von jenen ereilt und verlieren 6 Offiziere 58 Mann
90 Pferde

Nur ein kleiner Theil der Ulanen etwa 1 bis 1 Züge nimmt
an dieſen Kämpfen theil die übrigen Züge ſtoßen auf das fran
zöſiſche Jnfanterie Regiment Nr 93 in dem Augenblick wo eine
12pfündige Batterie ebenfalls zur Verſtärkung der Artillerie des
6 Corps vorgeht Sie hat nicht mehr Zeit Kehrt zu machen
ſchwenkt links nd prallt auf die Milte des 93 JnfanterieRegi
ments und rennt den linken Flügel ſeines 2 Bataillons über den
Hauſen Ganze Reihen von Jnfanteriſten ſtürzen und in die
dadurch entſtandenen Lücken werfen ſich ſoſort die Ulanen Das
1 und 3 Bataillon verſuchen Quarres zu bilden gelangen aber
mongels ansreichender Uebung der zahlreich eingeſtellten Reſer
viſten nicht mehr dazu Mit Gedankenſchnelle ſind die preußiſchen
Reiter eingedrungen ſo daß nur wenige Mannſchaften von denen
die meiſten die heranſtürmenden Reiter vorerſt für franzöſiſche
Lanziers halten zweimal feuern können

Durch feindliches Fener auch durch die lange Dauer der
Attacke mehr als 3000 Schritt ſind durchritten ſind die
Schwadronen ſchon ſehr auseinander gekommen andererſeits
tönnen die Führer ſich bei dem Getöſe der Schlacht nicht mehr
verſtändlich mochen auch die mit furchtbarer Erbitterung darauf
losreitenden Lepte nicht mehr zurückhalten ſo daß die Attacke
unaufhaltſam welter geht und ſchließlich auf das auf der Höhe

und Lanze unter den aufgelöſten rend gleichzeitig feindliche Kavallerie

von Rezonville entwickelte zwelte Jnfanterie Treffen ſtößt wäh

WindrichtunStationen Barom j Winde Weiller Tempe
inm Skala 12 ratur C

Meme l 759 NNO 2 bedeckt 13Swinemünde 759 NO 5 wolkig 14Hamburg 762 V 3 bedeckt 13Vorkum 64 N 2 bedeckt 16Hannover 762 W 3 vededt 15Bexün 760 WNW 4 redeckt 13Breslan 756 WNR W 2 Regen 14Vanberg 7614 W 4 bedect 14München 66 SW 5 halbbedeckt 13Wien 759 W 4 heiter 15Prag 700 W 3 Regen 14e 700 SO 1 wolkenlos 21Petersburg 759 ON O 1 halbvedeckt 12aparanda 765 ſtill halbbedeckt 15Stockholm 761 NNW 4 Regen 12Kopenhagen 762 NNO 2 welkig 14Abderdeen 767 NO 1 heiter 13Cort 767 S 2 Regen 14Paris 768 WNW 0 bedeckt 13
Handel Gewerbe und Verkehr

Gypssyndikat Die geplante Vereinigung der Gyps
ſabriken ist am Montag in Hannover zum Abschluss gelangt
Unter dem Namen Norddeatsches Gypssyndikat haben
sich mit Ausnahme nur weniger kleiner Betricbe die Gypsfabri
kannten Nord und Mitteldeutschlauds sämmtlich als Aktien
Gesellschaft zu einem Syndikat zusammengethan das den
Vertricb der gesamwmten Produktion an Modell Stuck und
Estrichgyps Rohgyps Lenzin bleibt vorläußg noch aus
geschlossen in die Hand nehmen wird Der Sitz des Syn
dikats ist Hannover Die zu stellenden neuen Preise sollen sich

S ääöä
Huſaren Chaſſenrs und

Küraſſiere aus dem Grunde von Rezonville und von der alten
Römerſtraße von zwei Seiten überraſchend vorbrechen Alles
wendet und auf athemloſen ermüdeten Pferden geht es in dichten
Gewühl von Ulanen Küraſſieren franzöſiſchen Huſaren Chaſſeurs
Küraſſieren und verſprengten Jnfanteriſten ſtechend hauend
ſchießend durch und über ſtehen gebliebene oder umgeworfene
Geſchütze und Protzen getragen von der an Sahl wohl fünffach
überlegenen feindlichen Reiterei welche mit friſchen Kräflen ſich
von der Stelle auf ſie wirft aber glücklicherweiſe nur matt folgt
zum größten Theil den gekommenen Weg zurück bei der in
Knäueln wieder geſammelten Jnfanterie an der Front feindlicher
Küraſſiere entlang unter mörderiſchem Gewehrfener bis hinter
die nördlich von Vionville ſtehenden preußiſchen Batterien zurück
wo dieſe und die eigene Jufanterie die ſchwachen Reſte der
Brigade aufnehmen Kleinere Abtheilungen und einzelne ver
ſprengte Reiter gelangen zu der Jnfanterie welche öſtlich der
Tronviller Büſche kämpft um über Mars la Tour ihre Regi
menter wieder zu erreichen

Bei dieſem Rückzuge empfängt Rittmeiſter v Heiſter 13 Wunden
und mitten im wildeſten Kampfgewühl hat Lieutenant Campbell
eine franzöſiſche Standarte erfaßt zweimal verwundet und durch
die Hand geſchoſſen ſie aber wieder freigeben müſſen der Ge
freite Hobohm eine Fahne des 93 Regiments ergriffen ſie aber
nach hartem Kampfe und ſchwer verwundet ebenfalls nicht be
haupten können

Gekennzeichnet iſt die Siegesbahn der Küraſſiere und Ulanen
durch ein weites Leichenfeld auf dem mit zahlreichen Franzoſen
gemiſcht das Küraſſier Regiment 7 Offiziere 193 Mann 261
Pferde das Ulanen Regiment 9 Offiziere 183 Mann 200 Pferde
gelaſſen hat Aber der Auftrag iſt erfüllt für die Jnfanterie
des deutſchen linken Flügels iſt Luſt geſchafft und aus dieſer
Richtung erfolgt für heute kein Angriff mehr

Muß doch ſelbſt die franzöſiſche Kovallerie obgleich ſie nur
mit der zurückfluthenden Reiterwoge zu thun gehabt behufs
Ordnens ihrer Verbände in die eine halbe Meile vom Schlacht
felde entfernten Gründe von Gravelotte zurückgeführt werden
denn auch ſie hat ſchwere Verluſte exlitten Nach franzöſiſchen
Berichten

waren und damals für nicht zu hoch erachtet wurden Auch der
jetzt üblichen unleidlichen Zahlungsweise will das Syndikat ein
de machen was in einem Monate bezogen wird soll im

anderen regulirt werden Die gesammte Produktion des Syndikats
ist auf 20,000 Lowrys angenommen

Ueber die Deutsche Spiegelglas Gesellschaft wird mit
getheilt dass im 1 Semester der Absatz bei noch nicht normalen Preisen
eine befriedigende Höhe erreicht hat Es könne angenommen werden
dass auch das zweite Semester eine erfolgreiche Arbeit ermöglichen
wird nach Lage der Dinge sei auf absehbare Zeit hinaus eine gewisse
Dauer in der Besserung der Konfunktur der Spiegelglas Branche zu er
warten da der seit Jahresfrist bestehende gemeinsame Verkaufs
verein der deutschen Spiegelglasfabriken den früheren scharlen Wett
bewerb der Fabriken untereinander verhindert

Prag 14 Aug Nach dem Prager Zuekermarkt wird dio
änderbank die maschinelle Einrichtung der Zucekerraffine rie

Schönprieseun demnüchst einer gründlichen Rekonstruktion
unterziechen Während der Dauer derselben wird der Betrich eio
gestellt

Zahblungs EBinstell nungen

Amts S a rarräNamen Wohnort gericht Sn n a
vom Scheidt floppmann Barmen Barmen 8 15 9 9 26 9
P Nessenius Kfm zelgard P Belgard P 8 23 9 9 10Konfektionsh A Taeger Berlin zerlin 8 10 9 29 10Ernst Sedelmwaier Neuburg D Neuburg D 98 30 9 25 10
F E Türke Klm Grosserk Radeberg 98 10 17 8 15 10maunsdorf

Wanren und Produktenberichte
Oele Fettwaaren
loco still Aug 43 20 per Sept

Oelsaaten
St ettin 15 Aug Rüböl

Sept Okt 43,20
Breslau

Kö In 16

per

15 Aug
Aug

Rüböl per Aug 43,50 per Okt 44,00
Rüböl loco 49,00 per Okt 46,60 Br

Bremen 15 Aug Schmalz Ruhig Wilcox 33 Plg Armour
shield 33 Plg Cudahy 34 Pfg Vairbanks 28 Vſg 3peck Ruhig
Short elear middling loco 31

Hamburg 15 Aug Rüböl unverzollt ruhig loco 45
KRülsenufrüchte

Nordhausen 15 Aug Kocherbsen 15,00 17,00 Speise
bohnen weiss 22,00 23,00 Kochlinsen 22,00 25,00

Viehmärkte
Leipzig 15 Ang Schlachtviehmarkt im städt Viehhofe

Preise für 50 kg a ILebend b Seblachigew

Zum Verkaufe standen a b a b a b vI Qualit II Qualit III Qualit S

96 Rinder davon 2 S 94 215 Oechsen 70 T 62 1519 Kalben e 67 a 64 S 62 1053 Kühe 1 65 60 55 218 Bullen S 64 wen 61 58 18656 Kälber 45 42 38 I 656402 Schafvieh 33 301130 Schweine davon S S S S S 1973 1571139 Landschweine 55 S 51 l 47 0973157

Bakonier S2284 Stück Schlachtviech MAlastkälber bis 48 I
Anmerkung Das Schlachtgewicht bei Kindern wird mit Talguieren

berechnet Die Schweine werden gehandelt mit 20 kg Tara
Geschäftsgang und gut schleppend
Gesammt Auftrieb dieser Woehe 380 Rinder davon149 Ochsen 24 Kalben 154 Kühe 53 Bullen 936 Kälber 1004 Sechafe

2280 Schweine, davon 2280 Landschweine Bakonier In Summna
4600 Schlachtthiere

KReringe
Vlaardingen 14 Aug Bericht der Herren Betr van Heyst
Nene holländische Heringe Die Nachricht dass in der nb

gelauſfenen Woche nur 9996 Tonnen von sämmtlichen holländischen
VFischereien angebracht sindh wird wohl ausreichend sein um die Stimmung
zu erklären welehe den Markt beherrsehte In Uchbereinst mung mit
cem Marktwerth ist die Notirung heute für holländische prima Volle
25 A gegen gleichzeitig in 1894 20 1893 15 1892 I8 M Der
jetzt im Verhältniss zu hohe Preis muss grösstentheils den Einkäufen
zugeschrieben werden welche zur Peckung niedriger Verkäufe gemacht
werden Wenn keine aussergewöhnlichen Störungen eintreten und
wöchentliche Anfubren wie gewöhnlich von 20,000 à 39,000 Tonnen
wieder folgen dann ist ein ruhiger Verlauf des Alarktes sehr wahr
scheinlich Von bezeichneudem Einfluss wi d patürlich sein ob die
schottische Fischerei von ihrem gegenwürtigen Ausfall noch etwas ein

und ob die norwegisehe Fischerei von einiger Bedeutung werden
wird

Metalle
Amsterdam 15 Aug Banenzinn 39
London 15 Aug Chili Kupfer 46 per 3 Monnt 47
London 15 Aug Telegramm Blei span 10 Lstrl engl 11

Lstrl Zinn 63 LstrT Zink 15 Lstrl Antimon Lstrl
r GInsgow 15 Aug Vorm 11 U 5 I Roheisen Alixed

numbers warrants 45 sh d Ruhig
Glasgow 15 Aug Schluss Roheis en Mixed numhers warrants

45 h 9 d
New Vork 14 Aug 14,20 DollColtness 20 00 Doll Zinn Sixraits Eisen Nr 1

das J Dragoner Regiment Offiz 2 Mann Pferde

e b t t 43 210 Küraſſier Ja I 4 20 30s5 Chaſſenr e s
T7 Dragoner 8 S12 I I 1 t 3 7Sa 23 Schwadronen 24 Offiz 120 Mann 64 Pferde

7 Ofſiziere 70 Mann des Küraſſier und 6 Offiziere 80 Mann
des Ulanen Regiments hat General von Bredow aus dem Feuer
zurückgebracht und nur 2 Schwadronen zu etwa 220 Reitern
inkl aller Chargen vermögen die beiden Regimenter nach Heran
ziehung der abkommandirten Schwadronen noch zu formiren
kommen aber an dieſem Tage nicht mehr zur Verwendüng

Auch in den ſpäteren Perivden des Feldzuges war es dem
Küraſſier Regiment von Seydlitz nicht vergönnt nochmals an
größeren Aktionen als Schlachten Kavallerie ſich betheiligen zu
dürfen meiſt beſchränkte ſich ſeine Verwendung auf den Auf
klärungs und Sicherheitsdienſt im Verbande der 5 Kavallerie
Diviſion Mit dieſer auf Paris marſchirend hatte die 12 Bri
gade nochmals am 2 September mit den von Méezidres abziehenden
Schaaren des 13 franzöſiſchen Corps Vinoy kurz in Be
rührung zu treten ſpäter nachdem am 19 September die Ein
ſchließung der franzöſiſchen Hauptſtadt vollendet in anſtrengenden
Patrouillenritten dieſelbe zu ſichern bis ſie mit der Diviſion zu
der Armee Abtheilung des Großherzogs von Mecklenburg über
tretend an deren Zügen im weſtlichen Frankreich das Küroſſier
Regiment auch mit einzelnen Schwadronen an verſchiedenen
Expedition gegen Evreux Damville Conches 2c ferner an den
Gefechten bei Alengon und Vernay theilnehmen konnte doch iſt
Bemerkenswerthes hierüber nicht zu berichten

Nach Abſchluß des Waffenſtillſtandes kantonnirte das Regiment
noch längere Zeit im Weſten und Nordweſten des Landes bis
es am 15 16 und 17 Juni in Soiſſons eingeſchifft und in die
Heimath zurückgeführt wurde

74 eiſerne Kreuze 2 Klaſſe 7 Mecklenburgiſche Militär Ver
dienſtkreuze 36 Dekorationen des Herzogs von Gotha und 7 des
Anhaltiſchen Hausordens bezeugen die Anerkennung welche die
Leiſtungen des Regiments gefunden haben Thaten auf welche
das Regiment anf welche die ganze Armee für ewige Zeilen
ſtolz ſein darf
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e eſöneliche Ihierär liche Iochschule

in Hannover
Das Winterſemeſter beginnt am 8 Oktober 1895 Nähere Auskunft

ertheilt auf Anfrage unter Zuſendung des Programms ad
Die Direktion

Ilöheres technisches Iustitut

Oöt hen
Herzogthum Anhalt

Studienzweige Maschinentechnik Dlektrotechnik tech
e nische Chemie Hüttenwesen Ziegeleitechnik

Beginn des Wintersemesters 7 October

S r Nachweis des Besitzes des EinjährigPreiwilli igen Zeugnisses und es vollendeten 18 ILebensjahres Ausnahmen
hi erron sind nur unter besonderer Ger iehmigung der Herzogi Regierung
statth att Ueber die Aufnahme von Auslandern gelten besondere Be

timmungen über diese wie auch über Lehrpläne und Programme er
theilt das Secretariat kostenlose Auskunft ad

Der Director
Dr Edgar Holzapfel

3 9I Akademie f Damensohneiderei
System KRuhn Geiststrasse 51 System Kuhm
Nach dem neuesten vielfach verbesserten System wird nur in meiner An

stalt gelehrt Schnitt m Pat u Schutzmarke Ausser theoretischem und
praktischen Unterricht werden Vorträge über Anatomie Mathematik Aesthetik
u s w gehalten Selbet die zchwächste Schülerin ohne Vorkenntnisse wird bis
zur vonsten Selbständigkeit unter Garantie ausgebildet

I Heissner Vorsteherin gr gepr in Berlin nach System Kuhn

Photographiſches Atelier von
I FEiZIO f Kl Ulrichſtraße 184 I

Täglich geöffnet von 9 Sonntags von II 4 Uhr r
in allen Dimenſionen hat billigaggenstangen l kroejiet An

S SD aS m2 27 227 S

78
2 22Z

2 3S 27D 7O Wübennai un r e
jetzt Leipzigerſtr 86 cke der Gr Brauhausſir

dicht an der Poſtſtraſe
Größtes Lager von Jagdgelvehren aller Syſteme ſowie Scheiben

büchſen Teſchings Revolver iftolen 2c Prima r
Hirſchmarke Patentſchrot in allen Nummern Patronenhülſen zu ſämmtlich beſtehenden Waffen zu Fabrikpreiſen Jagdutenſilien als Jagdtaſchen

Futterale Gewehrkoffer Ruckſäcke Gamaſchen Patronenkoffer und
Patronenbeutel Hundeveitſchen Hundeleinen Gewehrriemen e rc
in großer Auswahl Geladene Patronen beſte Füllung ſtets vorräthig
pro 100 Stück 6 Mk Umänderungen wie jede ſonſtige Jieparatur ſolid

und S digeehrjährige Garantie llte Waffen nehme in W
W Billigſte Bezugsquelle für Wiederverkäuferſſeisse Kinder Kleider

Neue Regenman

h Cocosgar U zum Garbenbinden

nis
olf Capes Jachkets
nverness Havelocs

ſind in reichhaltigſter Auswahl eingetroffen

TDeodbr üben

e W 97 Ecke an der Ullrichkirchee
Auskünfte

über Gesechäfts u Privatverhält
nisse ertheilen prompt und discret auf
alle Plätze der Welt

Bey rich Greveren Auskunftsbureau 8
al a/S Leipz Str 101 Fernspr 625

Katal mit vielen Anerkena

M n gegr 1880F um SNöhR RibiR

Manillagarn
für Mähbindemgſchinen

Hanf Seile
Stahldraht Seile

verzinkte Eilendraht Srile
Schleifſteine

offerirt billigſtAug Laue valle 13

Möbel Ausſtattungen
Gutgearbeitete Sophas Bettſtellen

mit Matratzen Sekretäre Vertikos
Auszieh Sopha Waſch u andere
Tiſche Küchenſchränke Spiegel
Stühle 2e offerirt zu äußerſt billigen
Preiſen Landwehrſtraſze 23 r
am Bahnhof Kein Laden daher
billigſte Bezugsquelle für Möbel r

Papierlaternen
empfehlen

Vereinen
D Ghartenbeſitzern
h Reſtauratenren

l VeronügungsVorſtändenS in größter Auswahl
zu billigſten

Fabrikpreifen
ſernerzu Kinder Feſten

Kinderfahnen
Abſchieß Adler
Ballwurfſpiel

ſowie Spielwagaren
und Verlooſungsgegenſtände

zu billigſten Engros Preiſen d

Klooss Bothfeld
Gr Ulrichſtraſze S

S Beſte Bezugsquelle
De für Wiederverkäufer

Grohes Eugros Tager

Um die Vorzüglichkeit
Caffees u Cacgos kennen zu lernen
gebe ich auf jedes Pfd Cafeà 40 Pfg eine Probe Cacao
à Pfd Mk 1,40 gratis rHalleſches Cajfee Verſand Geſchäft

Otto Bornschein a
erſte und einzige Caffeeröſterei am Platze

meiner

mit direkter Gasheizung

Preislagen

Sedan Feſt

empfehlen in
allen Gröſten

Jene sRennen zu Dessau
Sonntag den 18 ſupt 1895 Nachmittag 2 Uhr

auf dem Kiebißheger

I du e er 17 Nennungen

II Wörlitzer Hürden Rennen 25 2
III Ironie Steeple Chase 27
IV Trab Rennen 5V Ascania Steeple Chase 23
VI Dessauer FVlach Rennen 18
VII Trost Rennen 15Reiter 4 Mk Passe partout 3 Mkreiſe der Plätze Equipage 6 Mk8 Totaliſator 3 MkTribüne 2,50 Mk Fußgänger 0,50 Mk

Das Directorium
des Anhaltiſchen Reiter und Pferdezucht Verein

Georg Nette

Zur z Weilten Saisom
Führer durch 20 Oftſeebäder

mit Dampfſchiffsfahrplan 1895 à 25 Pfg

Otto W r 18durch

Die gieyung derNordoſdeulſhen

Gewerbe Ausſtellungs Tokterie
iſt auf den 16 September

verſchoben
Looſe à Na ISC ſind noch erhältlich

a S 2 Otto Iendel Sortiment
3u Anderſeſen zu Fahnen

3u Vereinsfeſten Zur Sedaufeier
Nützliche und billige

Perlooſungsgegenlkände
Schulartikel Spielſachen

r Knaben und Mädchen im Preiſe von 5 10 25 50 1e theurer zu Engros Preiſen Abſchießtvögel Sterne Armbrüſte
für alle Arten von Vereine VereinsabzeichenDecorgtiousbilder Fahnen Hansflaggen Jeneriverte

S Bengaliſche Fiamme Jllumingtionslaternen Sultvanono
ärpen re

Größte Auswahl am Platze zu billigſten Engros Preiſen
Albin Hentze Halle a 94 Schmeerſtr

U

SPöDal Regto Geschuft

Julius Löwinberg
Hanptgeſchäft IIalle a Gr Ulrichſtr 20 I

Zweiggeſchäft Dessau Askaniſcheſtr 155 I
Bekannt grösste Preiswürdigkeit

e e eschwarzer Kleiderstoffe
Neues reichhaltiges Sortiment in züglich bewährten reinwoll

Oualitäten in
schwarzem Gachemir Fouléèé

Cheviot Grèpe etcund in o nennen Temuſterten Stoffen J
D Jm Intereſſe der verehrten Känfer bittea anf meine Firma zu achten u

1895
nladungen haben jedes Quantum abzugeben Wir wachen

1895 Preißelbeeren Krousdeerei

n Wagegern auf die wegen ihrer Güte am Markte ſo bekannte Marke
G beſonders aufmerkſam welche ſtets bei uns zu haben iſt
G M Hallbäck Söner Tübetk

ſchwediſche Ex und Jmportfirma ad

Geschw Jüdel
Bazar für Kinderbedarfsartikel

101 Leipziger Str 101 r

zum

und

Für den Anzelgenthell verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättern
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